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24. März. Bei Bauarbeiten bei einer Garage
l in Station Zollikofen stürzt eine Stütz-

mauer von drei Meter Höhe ein und be-
gräbt den Maurer Fritz Münger.

25. März. Nach der Masseninvasion der nor-
dischen Bergfinken sind auf den Feldern
von Hofwil und dem angrenzenden kleinen
Moossee Wildgänse zu sehen. Auf dem
Wohlensee wiederum sind farbenschöne
Brandgänse zu beobachten, alles Gäste aus
dem Norden.

26. März. In Wählern manipuliert ein 13jäh-
riger Knabe an einem umgeänderten Or-
donnanzgewehr, wobei ein Schuss losgeht
und den Knaben tötet.

— In Wengen wird die 72jährige Frau Ma-
rianne Gertsch-Amatter von ihrer Toch-
ter mit einem Kissen erstickt. Allem An-
schein nach ist die Täterin geisteskrank.

27. März. Der Bundesrat bewilligt dem Kan-
ton Bern an die Kosten der Erstellung
eines Waldweges « Brandwald », Gemeinde
Bönigen, einen Bundesbeitrag.

— Der Regierungsrat bereinigt zuhanden des
Grossen Rates den Entwurf der Erzie-
hungsdirektion zu einem Dekret über die
finanziellen Leistungen des Staates an die
Kindergärten. Die bescheidenen Beiträge
an die Kindergärten sollen damit erhöht
werden.

28. März. In Büren a. A. führt der Landwirt-
schaftliche Verein eine Dienstbotenehrung
durch.

29. März. Konolfingen führt die Säuglings-
fürsorge ein,

— Der 1911 geborene Albert Balli verun-
glückt in Bivio in einer Lawine. Der Ver-
unglückte war einer der letzten Vertreter
dieses Burgergeschlechts in Interlaken.

— Im Gebiet des Findelengletschers bei Zer-
matt verunglückt der 34jährige Rudolf
Gugelmann, Mitglied der Betriebsleitung
der Firma Gugelmann AG., tödlich, indem
er in eine Lawine gerät.
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ie Fachgeschäfte unterhalb dem

Zeitglocken bewahren sich das

Vertrauen einer anspruchsvollen
Kundschaft durch die persönliche Dienst-

bereitschaft der Inhaber, durch die unbe-

dingte Bewahrung des Qualitätsgrundsatzes
und durch interessante Konkurrenzfähig-
keif in den Verkaufspreisen. Der Preis

wird durch die Ware, nicht durch den

Verkaufsaufwand bestimmt.

in gediegener
Auswahl bei
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kragen und kleine
zwei- bis vierteilige
Colliers sind die
Frühjahrsmode 1947Möbel- und Innen»

ausstattungen

Kramgasse 6, Telephon
2 3470 Wohnung Wo-
bern : Weyerstrasse 30,
Telephon 5 2714 Kramgasse 68, Bern Ütcvn

24. März. In, der Gemeindeabstimmung wer-
den alle acht Vorlagen angenommen, und
zwar: die Errichtung von Kindergärten,
die Alignementspläne Sandraingut und
Beundenfeld-Ost, Huberstrasse, Städti-
sches Lehrlingsheim, Sanierung der Ab-
wasserausläufe am Dalmaziquai, Nordring
2. Etappe, und Erwerbung der Klösterli-
besitzung.

25. März. Das diplomatische Korps in Bern
übertraf im Jahre 1946 die Mitgliederzahî
von 1939. Insgesamt sind 265 Diplomaten
in der Schweiz beglaubigt. Missionen wur-
den im Dezember 44 gezählt gegenüber
41 im Jahre 1939.

26. März. Zur Unterstützung des Ferien- und
Hilfswerkes für Ausländschweizerktoder
gewährt der Gemeinderat der Stiftung
Schweizerhilfe einen Beitrag von Fr. 1000.

27. März. Der Bernische Frauenbund be-
schliesst, eine Lumpensammlung zugun-
sten verschiedener gemeinnütziger Institu-
tionen durchzuführen.

— Der Gemeinderat erlässt eine Verordnung
über die Notstandshilfe an Minderbermt-
telte.

— Im Auftrag des Gemeinderates führt das

Statistische Amt eine Erhebung über die
Zahl der Wohnungssuchenden durch.

28. März. Der Berner Schriftsteller-Verein
tagt in der Innern Enge.

— t in Köniz an einem Schlaganfall Ernst
Jungi, Generalsekretär der Lötschberg-
bahn im Alter von 63 Jahren.

— Der Berner Stadtrat stimmt dem Verkauf
von weitern Barparzellen an der Schloss-
strasse-Schlossmattstrasse an die Mietge-
nossenschaft Schlossgut Holligen zu.
weitem entspinnt sich eine grosse Debatte
wegen Subventionierung des' Wohnungs-
baues.

29. März. Das Berner Kunstmuseum zeigt eine

Ausstellung hervorragender Werke «er
neueren französischen Malerei und Plastik
aus den Sammlungen der Stadt Paris.
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Bernerland
24. Msr?., Sei Lsuorbsiten bei einer Lsrsge
i in Lìstion 2iallikoten stürmt eins Stüt7-

msuer von Zrei Meter Wire sin oncl de»
grsdt Zen Msurer Lrit2 Münger.

25. Mâr?. dlscd Zsr Mssssninvssion Zsr nor-
Ziscken Ssrgàksn sinZ sut Zen Lelâsrn
von Lokwil unZ Zem sngrsnzienZsn kleinen
Moossee VilZgsnse xu seksn. Aut Zem
tVokiensee wieZerurn sinZ tsrbsnscdöne
LrsnZgsnss 7» dsodscktsn, «lies Löste sus
Zem dlorZsn.

26. Mà. In Vsdlern msnipuliert sin 13zsd-
rigsr Rinsbs sn einem umgeànZsrtsn Or-
Zonnsn^gewsdr, wobei ein Scbuss losgskt
unâ Zen Knsbsn tötet.

— In Vengsn v/irZ à 72Mkrige Lrsu Ms-
risnns Lsrtscd-Amsttsr von ikrsr Idck-
ter mit einem Wsssn erstickt. Allem à-
sekein nscd ist Zie ?ötsrin gsisteskrsnk.

27. Mà. Osr LunZesrst bewilligt âem Xsn-
ton Lern sn Zie kosten Zer Lrstsilung
eines îslâwsgss --LrsnâwslZ », LsmsinZs
Lönigsn, einen Lunâesbeitrsg.

— Osr Regierungsrot bereinigt xudsnZen 6es
Lrosssn liste« Zen Lntwurt Zsr Lrà-
dungsZirektion 2u einem Oskret über àkinsnÄsllen Leistungen Zes Ltostss sn Zie
^inZsrgörtsn. Oie bsscbsiZensn Lsitrögs
sn Zie Xinäergörtsn sollen Zsmit erdökt
wsrZsn.

23. Mors. In Lürsn s. A. kükrt Zsr LsnZwirt-
scdsttlicbs Verein sine Oienstbotsnedrung
Zurck.

29. Mör?. Lionoltingen tüdrt Zie Säuglings-
türsorge sin,

— Osr 1911 geborene Albert Vslli vsrun-
glückt in Livio in einer Lswins. Oer Ver-
unglückte war einer Zsr lstàn Vertreter
Zisses Rurgergsscdleedts in Intsrlsken.

— Im Lebtet Zes LinZelenglstsebsrs bei Zier-
mstt verunglückt Zsr 34z ädrige Luâolt
Lugelmsnn, MitglisZ Zsr Lstriedslettung
Zer Lirms Lugelmsnn AL., töZlick, inZsm
er in eine Lawine geröt.

(l^^iie packgssckäkts untsrkaib dem

Zieitgiocken bsvakren -ick lie-
Vertrauen einer ansprucksvcllen

Xundsckatt durck die psrsoniicke visnst-
bereitsckatt 3er Inkaber, durck à unbe-

dingte kssvakrung des Qualitätsgrundsakss
und durck interessante Xonkurren^Kkig-
keit in den Verkaufspreisen. Osr preis

vird durck die >Vars, nickt durck den

Verkautsautvand bestimmt.

in geàiegener
Xcisvvokl bei
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X^amgasse 6. 7eispkon
ZZ470 Woknung V---
bern: ^e/ersti-asss 2V.
teispkon ZZ714 Xramgasse 63, kern Stadt Bern

24. Mà. In Zsr LsmeinZssbstimmung wer-
Zen site sent Vorlegen Angenommen, ur.Z
^wsr: Zie Lrricktung von RünZergörten,
Zie Alignementsplöne LsnZrsingut unü
LsunZenksiZ-Ost, Lluderstrssss, LtüZti-
sckes Oskrlingsbeim, Ssnierung Zer Ab-
tvssssrsuslöuke sm Oslms?.i<zusi, KorZrinß
2. Ltspps, unZ Lrwerbung Zer Klösterli-
bssit^ung.

25. Mör2. Oss Ziplomstiscke lilorps in Lern
üvertrsk im üsbrs 1946 à MitglisZsrWbl
von 1933. Insgesamt sinZ 265 Oiplomstsn
in Zsr öcbwew bsglsubigt. Missionen v/ur-
Zsn im Oexemder 44 ge^öklt gsgsnûbsr
41 im .ladre 19ZS.

26. Mör?.. Xur Unterstützung Zes Lerien- unZ
Lilksverkes tür AusiàZscdvsi7.erkilnàr
gewödrt Zer LemeinZerat Zsr Ltittung
Lcktveàerkilke einen Leitrsg von Lr 1600.

27. Mör^. Oer Serniscke LrsuenbunZ de-
scdlissst, eine Oumpsnssmmlung ?ugun-
stsn vsrsckisZsner gemeinnütziger Institu-
tionen Zurck?.ukükrsn.

— Oer OsmeinZsrst srlösst eine Veroränung
über Zie dlotstsnZsdilke sn MinZerbsnüt-
telte.

— Im Auktrsg Zes LsmsinZerstes lüdrt àS
Ststistiscbs Amt eine Lrkekung über Zie

2slü Zsr VobnungssuckenZen Zurck.
23. Mör?.. Oer Lerner Scdriktsteller-Verein

tsgt in à Innern Lnge.
— 1' in Könis sn einem Lcblsgsnksli ßrvst

üungi, Lenersisekretör Zsr Ootsckderg-
ksdn im Alter von 63 üsdren.

— Oer Lerner LtsZtrst stimmt Zsm Verksuk
von tvsitsrn Lârpsr^ellen sn Zer Scdloss-
«trssss-ScklossmÄttstrssss sn Zie Mietge-
nossenscdstt Sâlossgut Nolligsn à OW

weitern entspinnt sied eine grosse vebstte
wegen Subventionierung Zes' IVodnungs-
b«uss.

29. MörR. Oss Lerner lLunstmuseum Zieigt eins

^uLstelluns deZTvor-rÂZenà Meàe 6er

neueren krsnàiscken Molerei unZ LIssUK

sus Zen Sammlungen Zer Stocit Lsris.

Maîîîklsiîlung
für an-prvck-vo!>e
Vamen unü
blerren

V/äkrsckafte
Kraut-Aussteuern
ttlanctgewobene
kauern-beinen

Lern » Osrscktigksi»-go--s
- Xsbisrgosss 42 beim Xasinoplci»?

kotinen, pjliv) ^pfe!, kii-nvn

geeignet Kr bsviliigung-srsien
biebssgabe

Ver-anZ ais

^âressànllLrungen
Kr Abonnements auf à „kernsr Vtocke" bitt«
nickt vergessen:

1. bisksrigs un3 neue ^ciresse mitteilen;
2. ^3ressön3srungs-<Zsbükr von 36 3p.

in Sristmarksn beilegen ocier auk Post-
cksckkonto III 11266 sinraklsn.
Administration „kernsr Wocks"

KSNNöp. !M«Ig
ktorktgasse 61 kern leiepkon 215 71

piiiale in Spisz


	Chronik der Berner Woche

